
Holtzbecher, Ilse

Kontoristin, Diplomjurist

Richter am Obersten Gericht 
der DDR

Berlin

CDU- Fraktion

Geboren am 10. September 1915 in Dresden als Tochter eines Hand­
werkers. Volksschule, höhere Mädchenschule und Handelsschule.
1933-1935 Lehre als Kontoristin, 1936-1943 und 1946-1949 kfm. 
Angestellte. 1946 CDU. 1950-1951 Richterlehrgang in Bad Schan­
dau, seit 1951 Richter. 1955-1960 Fernstudium an der DASR „Wal­
ter Ulbricht“ - Diplomjurist. 1958-1963 Abg. des Bezirkstages 
Magdeburg und Mitgl. der Stand. Kommission Volksbildung. 1960 
bis 1963 Mitgl. des Bezirksvorstandes der CDU und des Bezirks­
vorstandes Magdeburg des DFD, seit 1964 des Bezirksvorstandes 
Berlin des DFD und seit 1966 des Bezirksvorstandes Berlin der 
CDU. 1958-1963 Nachfolgekandidat, 1963-1967 Berliner Vertreter 
in der Volkskammer. Seit 1967 Abg. der Volkskammer. 
Verdienstmedaille der DDR, Clara-Zetkin-Medaille, Dr.-Theodor- 
Neubauer-Medaille in Bronze, Med. für ausgezeichnete Leistungen 
und weitere Auszeichnungen.
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